
durch das Centro de Estudios Cristi1anos Organı-Mary Hunt sıert9 arbeiten. Weil1 die Arbeit für die
Menschenrechte dringend notwendig WAaTr,
wurde ıch auch 1l die Arbeit VO  - «Serv1ic10 DazTot, 1aber ımmer och

Justic1a» Leitung VO Adoltfo Derez Es-vermi1(t quıvel (Friedensnobelpreisträger 1980 mMI1t e1IN-
bezogen, die CNS miı1t den «Mülttern der Plaza deDie «Müuültter der Plaza de Mayo»

verändern Argentinien Mayo» verbunden WAarlr. Jeden Donnerstagnach-
miıttag durfte iıch mich den Gruppen anschlie-
ßen, dıe schweigend ıhre Runden ber die Plaza
de Mayo, eınen großen öffentlichen Platz VOT

der (asa Rosada, dem Hauptregierungsgebäude
1mM Herzen VO  = Buenos Aıres,

Fınes Tages 1mM Jahre 1981, als ich Arm Un Arm
mı1t Z7wWwel uüttern dort marschıierte, tühlte iıch
miıich plötzliıch sehr betroffen VO  z ıhren Bemer-

Einleitung kungen. Eıne, die eıne hübsche Samtjacke Lrug,
«Oh, Ö1€e gleichen galızZ meıner verschwun-

Die «Mültter der Plaza de Mayo» 1n Argentinien denen Tochter!» Und die andere 1ın einem Al
sınd eın international bekannt gewordenes 5Sym- LCM,; verschlissenen Pullover fügte hınzu:
bol des Wiıderstands, der Urganısatıon auf der «Meıne Tochter War ungefähr in ıhrem Alter, als
Ebene der gesellschattliıchen Basıs un des in S1e verschwand. S1e hatte sıch auch für xesell-
umphes der schwächsten, verwundbarsten lıe schaftliche Veränderungen eingesetzt.» Ich WAar

der der Gesellschaft ber die Mächtigen. Ihre gerade dreißig geworden, un: da iıch Recht DC-
Ireue ıhren Kıindern, die VO  - den Sprechern angstigt WAar durch die Gefahr, 1in der WIr unls be.:
des Miılıtärapparats für «verschwunden» erklärt tanden, wurde ıch Mall der beeindruckenden
wurden, un: ıhr bemerkenswerter Mult AI1SC- Wırkung bewulßst, die CS haben mußß, WG F3
sıchts lebensgetährlicher Unterdrückung hıgkeıt Z Urganısatıon un Verzweiflung
chen S1e eiınem herausragenden Beispiel des ammenkommen. Diese Frauen, dıe ıhre Kınder
allen Menschen gemeınsamen Strebens, persOn- verloren hatten, hatten nıchts mehr verlıe-
iıch un in ıhren Nachkommen überleben. rIemMn, Was ıhnen wertvoll SCWESCH ware. Ihre aufs

Da{fß die meılisten ihrer Kınder nıemals gefun- letzte z1ielenden Bemühungen, die weıt SIn
den wurden un da{fß viele VO  ; ıhnen ıhre Enkel SCH, da{ß auch einıge VO ıhnen iıhr Leben verlo-
nıemals vermındert TE der selbst verschwanden, ließen ın mMI1r diekennenlernen werden,
nıcht dıe Wırkung ıhrer Aktionen. Im Gegen- unbezweıfelbare Gewiıißheıit wachsen, da{ß Liebe,
teıl: Ihre Beharrlichkeıt, ungeachtet der eindeu- Gerechtigkeit un: Friede unabdıngbare Voraus-
tigen un: beständigen Abweıisung ıhrer Forde- SETZUNGECN für eın menschlıiches Leben sind Ich
rFunNngen durch die Vertreter der Regierung, erkannte, da{ß Menschen bereıit sınd, diese Vor-
macht S$1e angesıiıchts des Massensterbens e1- auUSSCEIZUNGCN den barbarıschsten Bedin-
NnNemMm I1lSO wirksameren un: heilsameren SUNSCH verwirklıichen, oder da{fß S1e bereıt
Faktor. sınd, beim Versuch, dies erreichen, den Tod

In diesem Autsatz rücke ich die Symbole UEl erleiden: eıne wichtige Lektion ber die
Bılder, welche die Mültter geschatten haben un: Wege des menschlıchen Gelstes.
auch selbst sind, in den Brennpunkt des nteres-
SCS un reflektiere ıhren Beıtrag eıner ökume-
nıschen Theologie des Todes INas dieser Be1 Die Geschichte der «Mütter der Plaza de Mayo»
trag auch iın eınem katholischen Kontext ENT- Die «Müuültter der Plaza de Mayo» schlossen sıch
standen se1n. 1MmM Jahre O in eıner brutalen erl-

Ich habe O=—= 1 in Argentinien gearbei- ode der Geschichte Argentinıiens. Auf nahezu
tEL,; un: ZWAalr mıiıt dem Auftrag, als Assıstentin eın Jahrhundert einander ablösender Miılıitär-

Okumenischen Seminar ISEDET Theolo- un: Zivilregierungen, auf den Aufstieg un:
1€ lehren un MIıt Gruppen VO Frauen, die Fall VO General Peron, eıne Zeıt, 1n der die
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W ATA MAYO AUF DER PLAZAÄ MAYO

Formemos companeras Auf, Gefährtinnen, schliefßen WIr UN1S USaIMMECIN,
JUC WeEeSEM hora weıl jetzt 19 NN Stunde schlägt.

Lafst unls MSGLE Transparente aufpflanzen:los emblemas
AÄAmor Justicıa DPaz. Liebe Gerechtigkeıit Friede.
Marchemos todas Juntas Alle alst uns loszıehen,

aflst uns unbeirrt loszıehen.marchemos SIN
Ia ronda de las Madres Der Rundgang der Müuültter
pronto wırd gleich beginnen.
Ya vuelan las palomas Schon schwıingen sıch dıe Tauben .DOT,
JUC revoloteo die unls MIt ıhrem Flug

1n UMSGCIGM Leiden Hıltfe kommenaPDOYaNM .1'1U.CST‚.I' as ILsımbolo de Daz als eın Symbol des Friedens.
Entremos companeras Reihen WIr U1l e1n, Gefährtinnen,

1n die Runde der Irübsal.Ia ronda del
Und W1€e diese IrübsalCOTINO STE letargo

de NUueSTIrOo CSPCIAL, unls 1ın UuUMNScCICET Hoffnung müde werden 1äfst!
Con e] panuelo blanco Mıt unNserenN weißen Tüchern

STan sılenc10 und 1n tiefem Schweigen
pidamos (SC)  . angust1a bıtten WIr voller Angst:
:Piedad Di10s Piedad! Erbarmen, Gott, Erbarmen!
La ilumına Die Hoffnung erhellt
el Lan pesado andar UMNSECTEN mıiıt Leid beladenen Gang
tal Vez quiza manana Vielleicht haben S1e 1958 IMOTSCH
not1ic1as han de dar. Nachrichten geben.

AS1 NUuU€EeSILrO camıno Und nehmen WIr auft WMISCHGN Weg
levando e] destino das Geschick jener Heıligen Mutltter auf uns,
de aquella Santa Madre die einst schon
quUC martır V1IVIO. das Martyrıum erlitten hat
Ası fue la inJustic1a DDas uns verübte Unrecht
COINO h1J0 amado WAar gleich dem, das ıhrem geliebten Sohn
qu«c E  © Ta eXPLrO geschah,

qu«c CO  — I11LOT cargo. der se1n Leben eiınem Kreuz aushauchte,
das Unrecht, das S1e 1n Liebe auf sıch nahmLevantemos los brazos

AS1 clamar al c1elo Laft U1l die Arme erheben.
VOZ entrecortada und Z Hımmel schreien

6deHOor POTF d  on  de estan”? mIıt versagender Stimme:
Herr, C  9 sınd S1eMarchemos Companeras

marchemos SIN La{(t u11 loszıehen, Gefährtinnen,
los emblemas aflst unls unbeırrt loszıehen,

volvamos al hogar. aflst uns unsere TIransparente einrollen
und nach Hause zurückkehren.eNueva la

PUCS ellos volveran Wenn HE Hoffnung aufgekeimt ISt,
ıgual JquUC las palomas dann werden S$1e wiıederkehren,

S1t10 han de OCUDar. gleich w1e€e die Tauben,
dıe ıhren anNgeESTAMMICN Platz wiederftinden.cuando 1105 aleJamos
Und WE WIr wieder weggehen,O1M0O0Ss el espac10

los COS de las dann hören WIr 1m Weltraum
clamando ‚donde estan. das FEcho der Stımmen,

die ruten: «Wo sind S$1e P
Magdalena‘
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Wırtschaft SA Geisel eıner yaloppierenden In- denten L11LUr von . Montag bıs Freitag oingen.
flatıon geworden WAal, un auf die anschließende Dann dachten s$1e eınen Kreitag: aber an
Ausrufung des Notstandes November kamen ıhnen Bedenken, weıl 1eSs eın Unglücks-
19772 tolgte März 1976 der Mılıtärputsch, Lag se1 Schliefßlich entschıeden S$1Ce sıch für den
der einer och nıe dagewesenen Unter- Donnerstagnachmittag halb 1er Uhr Und
drückung tührte. Als die Miliıtärdiktatur diesen Tag un: diese Stunde haben S$1e bıs heute
Dezember 1983 schliefßlich miıt der Wahl VO heılıg gehalten. Sogleich kam e1in Spitzname für
Präsiıdent aul Altfonsin Ende SINg, dıe Mültter autf «L3.S Locas», die verrückten We1:

Menschen inhaftiert worden oder CI- ber. Als 1aber 1m Laufe der Jahre dıe Logik un
schwunden» alles 1mM Namen der Wıederher- Dringlichkeit ihrer Botschaft ımmer einleuch-
stellung VO  > «Ordnung und Anstand»“* tender wurde, kam der Spıtzname aufßer Ge

Die meısten «<Verschwundenen» Junge brauch, un L1U Nannten alle S1e D: och SAallZ
eintach «Las Madres».Leute, überwiegend Uniiversitätsstudenten un:

Leute, die sıch soz11a| betätigt hatten. Juden Wd- Am Oktober 1977, dem argentinischen
11 in eıner Anzahl VELGreLCN; die ıhren Prozent- Muttertag, veröftentlichten S1e in eıner. Lokal
Satz der Bevölkerung weılt überschritt. zeıtung eıne Anzeıge mM1t ıhren Namen( den
Frauen bıldeten 30 Prozent der Vermißten, Nummern ıhrer Personalausweise, eıne lange
be1 VO  — Prozent NC}  > ıhnen bekannt wurde, Liste MIt D3 Namen. Im Änzeıigentext aufßer-
da{ß S1e Z Zeitpunkt ihrer Festnahme schwan- ten S1e ıhre flehentliche Bıtte: «Die Fausamste
SCI das erklärt das spatere Interesse der Marter Für eıne Mutltter 1St die Ungewißheıt ber
Grof(ßsmütter der Plaza de Mayo, ihre Enkel MI1t das Geschick ıhrer Kınder. Wır bitten einen
Hıltfe gerichtlicher Untersuchungen autzufin- ordentlıchen Prozefß ach Recht un (sesetz Z
den dogar Schüler höherer Schulen wurden Feststellung ıhrer Unschuld der ıhrer Schuld.»
enttührt. Eınen berüchtigten Fall stellt die Andere Gruppen, VOT allem das «Cientro de
Nacht der Schreibstifte» September Estudios Legales Soc1ales» CEES) un dıe
1976 dar, als sechzehn Kınder, W1e INa S$1e NECIMN- «Assemblea DPermanente de Derechos Huma-

APDH), wurden bald 1n der Sache aktıv:;MEn kann, In der Stadt La Plata festgenommen
wurden. Mehr als einhundert Journalisten WU[l- 1aber die Müuültter konzentrierten sıch be] ıhren
den festgenommen, ein1ıge deswegen, we1l Ss1€e die Aktıvıtäten auf dıe Tatsache, da{fß S1Ee Frauen in
Symbole der Unterdrückung, WwW1e€e 7 B die ohne eıner machıistischen Gesellschaft sind, Mültter in
Kennzeıichen tahrenden Autos des Miılıtärs, einem katholisch gepragten kulturellen Umifeld

un: Aktivistinnen 1ın einem Land, 1n demeiınem öffentlichen Thema gemacht hatten, jene
Autos, deren Besatzungen sıch auf dıe Bewohner Frauen erst se1it 7Wel Jahrzehnten das Wahlrecht
e1nes Hauses sturzen un: sıch miı1t ıhrer Beute besafßen. Öl1e betonten immer das Recht ıhrer
davonzumachen pflegten. Kınder auf faire Urteıile; un S1Ee behaupteten

Um eine gemeınsame Antwort autf diese nıcht eintach ıhre Unschuld, sondern betonten,
sagbaren Greue]l geben, sıch Cn da{ß die Gröfße des ıhnen begangenen Verbre-
Frauen womıt S1€e sıch schon der chens darın bestehe, da{fß Man S1Ee habe CI-

Möglıichkeıit eıner Anklage «unerlaubter schwıinden lassen» und ıhnen nıcht eiınmal dıe
Bildung VO  . Vereinigungen», auf die harte G Würde eınes Todes un eınes Begräbnisses ZU
tangniısstraten standen, AuSsetizten eıne standen habe
Petition Präsident Vıdela riıchten un: da: Dıie kleıne Gruppe wurde Donnerstag
m1t Auskuntft ber den Verbleib ıhrer VCI- Donnerstag immer orößer. Um halb Jjer mıiıt
schwundenen Kınder un: deren Rückkehr dem Glockenschlag tauchten VO  — den dichtbe-
erwiırken. S1e alle Mütter; daher der völkerten Gehsteigen der Innenstadt her plötz-
Name ıhrer Gruppe; un: iıhr Versammlungsort iıch Dutzende un: schliefßlich Hunderte VO  —

War der bekannteste Platz der Stadt, die Plaza de Frauen auf dem Platz auf, streıtten sıch ıhre
Mayo. mıittlerweile ıhrem Markenzeichen geworde-

Wıe die Mültter selbst erzählen, S$1Ce MNEeEN weıilßen Tücher ber un formten sıch als
alV un: polıitisch unertfahren, da{ß S1Ee sıch schweigende Mahnwache Für dreißig ınuten
S NE einem Samstag versammelten, weıl sS$1e eıner Prozession, annn präzıse
VErgeESSCH hatten, da{fß dıe Bürozeıten des räsı- un: schnell wıieder 1n der Volksmenge unterzu-
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tauchen. Bewachung un Belästigung durch die vn Amtstraägern der Zivilregierung zuwenden
Polize1 der Tagesordnung. Bewaffnete würden. Ihre Forderung autete eintach: «Aparı-
Beamte Pferde der mI1t Autobussen C10ON C® viıdal» DDas heilßst Weil ıhre Kıinder

den 1er Ecken des Platzes. Angehörige der Leben aICIl, als S$1e ıhnen WwWESSCHNHOMMCHN WUT-

Geheimpolizeı, weıbliche Beamte eingeschlos- den, darum wollten S1e sS1e auch lebend zurück-
haben Dies WAar natürlich eıne umstrıttene For-SCIHIL, safßßen für gewöhnlich auf den Bänken un

überwachten das Geschehen, photographierten derung, weıl viele Famılıen, die aran 7weıtel-
un: miıschten sıch bisweilen auch dıe eıl. ten,; da{fß die Schrecken, die S1€e durchlebt hatten,
nehmerinnen der Prozession. Ehegatten un jemals behoben würden, sıch mI1t der Erklärung
Gefährten der Frauen auch anwesend, der Regierung abfanden, da{fß ıhre Kınder getotet
aber 1L1UT and des Geschehens, da 1€eS$ eın worden selen.

Auft Detauils wurde nıcht eingegangen, un dıeProtest VO  _ Frauen WAal, wenn auch in spateren
Jahren Männer sıch der Prozession anschlossen. Ergebnisse der Nachtforschungen eıner VOnN der
Im Januar 1979 wurden mehr als tüntzıg Mültter Regierung eingesetzten Studiengruppe, der Na-

tionalen Kommıuissıon tür Verschwundenefestgenommen, und einıge VO  — ıhnen 1ef6 INa

tatsächlich verschwinden. Ungeachtet aller Un:- } weni1ger als befriedigend, da
terschiede VO  — Alter, Klassenzugehörigkeıt un: INa meınte, viele wichtige ragen den
ethnıschem Hiıntergrund wuchsen dıe Frauen Teppich kehren können. ber tür eıne Zivil
aufgrund ıhrer gemeinsamen Sache eıner fest- regıierung, die daraut bedacht WAafl, welıter VOI-

gefügten Gemeıinschaft warts kommen, War dies die unglücklichste
In der eIt des Prozesses, 19872 während des Lösung Die ewegung der Mütter 1St derzeıt

Kriegs die Malvınen un VO  — 1983 bıs 1ın die se1t 1986 1in 7Wel Gruppen gespalten. Gründe
Gegenwart 1992 während der Demokratisıe- der Spaltung Meinungsverschiedenheiten
rungsper10de, benützten die Mültter alle ıhnen ber die richtige Strategıie angesichts dieser
AT Verfügung stehenden Mittq_l: die Presse, t1vıtäten der Regierung und ber daraut £eZO-
Druck AaUsS der internationalen Oftfentlichkeit, SCHC innere Angelegenheıiten. Die Bemühungen
Demonstrationen, politische Schachzüge un der Regierung, dieses blutige Kapıtel hınter sıch
Bildung VO Koalitionen. Die Junta veröffent- bringen, schutfen zroße Komplikationen tür
lıchte 1983, als ıhre Tage Ende singen, eıne dıe Dynamık der ewegung un: erschöpften dıe
niederträchtige Erklärung, mıt der S1@e VCI- Kräfte der ohnehın schon niedergeschmetterten
suchte, sıch aller Verantwortung entledigen, Familienmitglieder. In eıner Reıihe umstrıttener
iındem S1e behauptete, alle Verschwundenen Inıtıatıven Ende 1986 un: 198 / beendeten Präsıi-
selen Terrorıisten SCWESCI un: 1mM Interesse der ent Altonsin un der Oberste Gerichtshof die
Sıcherheıit der Natıon getotet worden. Vertahren viele Offiziere 1mM ordentlichen

Endgültige un: detaıillierte Auskünfte ber Dienst, iındem S$1€e erklärten, diese hätten eintach
den Verbleib der Kınder hat CS n1ıe gegeben, ob LLUTL Iäefehle ausgeführt.
;ohl weıthın die Überzeugung verbreıtet 1St, Diese virtuelle Amnestıe stellte das Ende eıner
da{fß viele VO ıhnen gefoltert, getotet un: 1n Ara dar, aber die Mültter bleiben aktıv 1m SOZ19-
ONYMECN Gräbern begraben worden sınd oder len un: politischen Leben Argentiniens. Ö1e a..

da{ß S$1e iın manchen Fällen Aaus Flugzeugen beıiten mMI1t Gruppen VO  ' Frauen un:
1n den Rıo de la Plata, den Grenzflufsß zwıischen Homosexuellen, die argentinısche Gesell-

schaft für verschiedene Dimensionen des |Argentinien un Uruguay, geworfen worden
sınd, un Z Wal AUS eıner solchen Ööhe un! mi1t ens 1m spaten Jahrhundert öffnen. Ihre
einer solchen Fallgeschwindigkeıt, da{ß die ımmer och fortgesetzten allwöchentlichen
Leichname eiım Aufprall zerschellen mußten. Umzüge sınd K  — eın Zeugnıs tür die FErinne-

Für die Mütter War der Kampf den rung ıhre Kınder, un: mehr als 1es die Er-
Nachrichten ber eıne Demokratıisierung 1983 tüllung eınes Wächteramtes, das verhindern
och nıcht beendet. Hebe de Bonatın1, die lange soll, da{ß der oleiche Teutelskreis och eiınmal
Jahre hındurch den Leıterınnen der Gruppe beginnt. Ihre Weıigerung, die Äntwort der Re-
gehörte, kündıiıgte d da{fß die Mütter, VO vxjerung gelten lassen, 1ST obwohl keıne
der Milıtärregierung Rechenschaft fordern, Aussıcht besteht, da{fß ıhr Erfolg beschieden seın
Nnu ıhre Aufmerksamkeıt eintach den vewähl- wiırd eın kraftvolles Beispiel dafür, W1€e
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Frauen Barrıeren nıederreilßen un auf der unls Cl Leichnam fehlt den WIT KAauern
Wahrheit bestehen können Es Mag ıhnen nıcht könnten das macht die unbeschreıibliche AgO-

HG dieses N1E endenden Dramas AUS >>gelungen SC ıhre Kınder zurückzubekom-
IICHL, 1aber SiG haben GS schreckliche NN I- Eın drıittes Symbol Wr der Kreıis der lang-
derstände fertiggebracht verlorene Menschen SdINC, StLELLYE sıch 111E ändernde Rundgang VOT

der (asa Rosada Di1e Frauen wählten nıcht diedurch lebendige Symbole sıch VO

Schicksal einzelner Kınder weıterzubewegen auf geradeaus verlauftende Lınıe Marsches, G1E
die VO  —- der (GGemeınnschaftt geschuldete Antwort Konfrontation Angesicht Angesıicht MIt
hın un Platz abzustecken, auf dem die der Macht Stattdessen sprachen SIC laut durch
Geschichte des Kampfes für Menschlichkeit ıhre stillen, voraussagbaren Rundgänge wobeıl
weıtergehen annn SIE die Wahrheit ıhrer Forderungen unverblümt

un: dıe Haut gehend den Menschen auf
den Gehsteigen rundum Gehör brachtenSymbole und ıhre Deutung Später fügten S1IC auch Reden eigentlichen

Die «Müuültter der Plaza de Mayo» stellen sıch Sınn hınzu 1aber @rsE Jahre, nachdem SI MmMIt ıh
selbst CTE xrofße Fülle VO  = Symbolen dar Er- CI unbezwingbaren Gegenwart den geheiligten

1ST schon ıhr Geschlecht un: ıhr Status als Boden dafür geschaften hatten
Mültter Verblüffendes un Wıdersprüchli- Eın anderes Symbol das die Müuültter schufen
ches Argentinıen 1ST C116 sehr patrıarchali- menschliche Sılhouetten dıe auf die Geh
sche Gesellschaft WIC 1L1Aall S1IC sıch 1Ur vorstel SLE1QEC überall der Stadt aufgemalt wurden Ich
len annn In ıhr sınd dıe Rollen der Frauen werde NC VEIrSCSSCH WI1C iıch Morgens Ende
Strchg eingeschränkt un: obwohl CS SECIT nahezu 1983 z VOT der Amtseinführung VO  a YAaSsSı-
ZWeEe1 Jahrzehnten CLE LCHC femiıinıstische CWE- dent Altonsın erwachte un: die Stadt MI

Sung x1bt wırd och da{ß die weıilsen Kreidezeichnungen übersäht tand dıe
an «C111C ZULE (C3attın un Multter» IST, die menschlıiche Gestalten darstellten, ıhnen
Tautfen Heım für die Mahlzeıiten SOFgAL. Die Ma: auch schwangere Frauen deren Leibern FOÖ-
dres beeilten sıch 9 da{fß S1C das bewirken en sehen IDIG Toten zurückge-
wollten Was ıhre Männer NC könnten nämlıch kehrt 1aber SIC och Vermıilfste
AUS ıhrer Angst un: Not als Müuültter die Kon- Wiıieder CIM andermal dekorierten die Müuültter
frontation ROUDE der Regierung suchen In ©1- dıe Innenstadt bHel VOTLT allem ıhre Büros MDA AUS
TIG überwıegend katholischen Land spielt die Papıer ausgeschnıttenen ineinander verschlun-
Rolle der Frau als Mutltter C6 zentrale Rolle, Händen Ühnlıiıch den PaplerechecnN Aus-
un: diese oründet sıch tatsächlich aut Marıa, schne1idepuppen VO  . Kındern. IDIG Hände Wd-
«Unsere Liebe al V4@)  D Luj an», als heilige Da ICIn G1 «zweıschne1d1iges» Symbol sowohl für
ONMIN der Streitkräfte Dieser Tatsache diejenigen, die dahingegangen als auch
S1C Respekt un!: gleichzeıtig verliıehen S1IC iıhr für diejenigen, die ıhnen verbunden
CS andere Gestalt dem SI ıhre Rückkehr ermöglıchen suchten

Z/weıtens wählten die Frauen das we1ı(lße uch Ihre Symbole wollten SIC nıcht dıe Realıtät
als iıhr Symbol Zunächst WAar 1es eintach CIM des Todes fügen sondern durchhalten der
schlichtes Stück Stofft CLWAS, das jede Frau hat Notwendigkeıt der Wahrheit wiıllen
un! das manche Frauen AUS der Tasche ziehen Worte wurden Trägern VO  H- Kraft un:

ıhren Kopf damıt bedecken, WEeNnN SIC Macht Zeıtungen hatten CiINE Schlüsselrolle be]
CIM Kirche betreten oder sıch den Regen der Verbreitung der Botschaft 1aber manche VO  =)
schützen wollen Später begannen SIC, die 55 ıhnen unterwarfen sıch auch treiwilligen
cher MI1tT den Namen un: den Daten der Geburt Selbstzensur Komplizenschaft MIL dem VO  —_
un: des Verschwindens ıhrer Kınder be der Regierung ausgeübten Druck Dichtungen
sticken oder beschreiben un: machten SI entstanden oroßer Zahl als die Mültter ıhre
AdUusSs dem uch Eirsatz für den Grabstein «Lieder VO Leben Liebe un Freiheit»
den die Verschwundenen nıemals haben WUTr- schrieben
den Schließlich bestand die schlimmste Selte ıh Eınıge der UÜberlebenden schrieben ebenfalls
ICS Leidens Erfahrung, die der Vater C1- Dichtungen m Prosatexte ber ıhre Erfahrun-
L1C5 der Verschwundenen artıkulierte «Daß SCH VOT allem Jacobo 1Iımerman un Alıcıa
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Partnoy sind jer nennen”“.  > Protestzeichen schmerzliches Symbol WAar CS auch, da{ß die rlie-
un Banner wurden eıner eigenen Gattung sıge : Kathedrale VO  > Buenos Aıres vielen
der Öffentlichkeitsarbeit, ebenso Wandbilder Donnerstagnachmıittagen, WE die Mültter S1e
der Verschwundenen, die überall iın der Innen- ohl als rettenden Haften auf der Flucht VT

stadt angeklebt wurden. dem Iränengas der Polize1 hätten brauchen kön:
NEI, verschlossen WArL.Photographien der verschwundenen Kınder

wurden auf der Plaza einem gewohnten An:- Argentinıen INAS überwiegend katholisch
blick Manche Müuültter hefteten S1e auch ıhre se1nN, 1aber Juden, Protestanten un: Angehörı1ge
Tücher der Lırugen SI als xrofße Sandwich-Pla- anderer Relıgionsgemeınschatten bildeten
ate MIt sıch herum, eın ergreitendes Zeichen S\a’|mInmNEN mM1t der unenNtwegten wenn auch bel

der Hierarchie unbeliebten katholischen Lıin-hrer Verzweiflung un: ihrer Hoffnung. S1e
hıelten sıch ıhre Kınder gegenwärt1g, ındem S1e ken Gruppen w1e 7.B dıie «Okumenische EWEe-
ıhre Bilder 1n ıhren Wohnzımmern der ıh. gunNng tür Menschenrechte» MEDH), der
WG Betten autstellten. Photographien der Müuült- Gerechtigkeıit ZU Durchbruch verhelfen.
ten; ıhnen auch solche, auf denen diese dıe Glücklicherweise xab E in diesen Kreıisen eın
Photographien ıhrer Kınder 1ın Händen halten, waches Empfinden für die die renzen der
tırugen AaZu be1, da{ß S1e dem allgemeın CI- Glaubensgemeinschatten übergreitenden D1-
kennbaren Symbol wurden, das S1€e heute sind, mensiıonen der anstehenden Probleme und der
un: S1e regten andere Müuültter d. ıhnen 1ın ıhrem vorgeschlagenen Lösungen, nıcht aber elıne
Kampf nachzueıtern bıs hın den Tüchern übermäfßige Anlehnung dıe katholische
un allen anderen außeren Zeichen. So wıe Mar- Kırche.
Jorıe Agosın beobachtete: «Die Photographien

1U nıcht mehr bloße Mittel, Hallu: Schlufßsüberlegungenzınatıonen CrZCUSCN, keıne blofßen Zeichen,
die die wechselnden Wetter 1ın Zeıten der Dıe Mültter selbst reflektieren besten ıhre e1-
Schwäche erinnern. S1e wurden vielmehr SCILC Sıtuation, S$1e aktıv wurden und Was

Zeugnissen der unmıittelbaren Gegenwart der das für S1e bedeutet. ebe de Bonaftını ertaflt das
Geschichte.»® Wesentliche: «Die Frau,; die IC vorher WAafr, xab

Dıie Taube wurde Z Symbol tür viele der mI1r die Vorbereitung, die mütterliıchen Gefühle
Frauen. Dieses tradıtionelle Symbol des TY1e- un: die Zärtlichkeıit, die Frau se1ın kön:
ens wurde verschmolzen mMI1t den Tauben, die NECIL, die ich heute bın: denn obwohl ich eın csehr
leibhaftig auf der Plaza de Mlayo ıhr Futter zäiher Mensch bın manche I eute» ıch se1
chen, mı1ıt diesen Tıeren, die frei herumftlie- W1e <e1ın AT GE Felsen;> rennen WIr doch
SCIL, W 1e€e die Müuültter ıhre Kınder leben sehen nıe DHDMMSGCLEG Gefühle, WÜASETIE Zärtlichkeıt, die
möchten. Die Taube War das ausdrücklich- menschliche Seıte vVvon der polıtischen k

vität.»“sten relig1öse Symbol, nächsten verbunden
mıt dem katholischen Hıntergrund der meısten Die Mültter haben nNnıe den Anspruch erhoben,
der Frauen:; aber VO dem 10 der kırchlichen ausdrücklich femiıinistisch se1n, aber S$1e haben
TIradıtion wurzelnden Sınngehalt wandten die ıhre symbolısche un reale Macht als Frauen be
Frauen sıch ab, we1] die Kırche iıhrerseıits sıch oritten. S1e haben nıemals auf Mütterlichkeit als
VON den üttern 1abwandte. Getühl spekuliert, eher schon aut die Bedeutung

Die Kırche als Institution verhielt sıch 1n der der Elternschaft oder eintach des FErwachsenseins
Frage der Verschwundenen bestentalls ambiva- als der Verantwortung tfür die dorge die künt:
lent Eınıge hohe Amtsträger vaben sich selbst tıge Generatıon. Sıe ließen siıch auch nıemals da-:
als zZu Wiıderstand gehörend erkennen, un VO abschrecken, sıch der unsagbaren Verwü-
die Mültter konnten eıne kurze Audıienz beim eıner SaNZCH (Seneratıon stellen: Nır

werden nıe hinnehmen, da{ß S1e LOL sind, bıs dıePapst arrangıeren. Eıinıige wen1ge Pfarrkırchen
wurden Versammlungsorten, WEn die Müuült- dafür Verantwortlichen bestraft sınd Wenn CS

vter 1n schwere Gefahr für Leib un: Leben gerle- das Blut UMNSGTET Kınder geht, lassen WIr nıcht
te  5 Meiıstens 1aber die Hıerarchie un: die mMı1t uns handeln.»°
vatıkanıschen Dıplomaten offensichtlich 1M- Hıer handelt CS sıch eine Gruppe, die
INUu dıe Bıtten der Frauen Hılfe Fın Hunderte oder Tausende VO  - Argentinierinnen
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Un Argentinıier die eın Credo un: sıch selbst, gottgewirktem Wiıiderstand
keine Rechtssatzung tormulierte Vielmehr Tod, der keine Leichname hinterlassen
standen SIC fest ıhren Kindern, daher also für hat

Magdalena, (Cantos de Vıda, Amor Libertad Ma- MaryJorıe Agosın, aa
Tes de Plaza de Mayo (Edicıones Ia Campana, Buenos Aıres Hebe de Bonatını, zıitiert Jo Fisher, Mothers of the
1984 —“ 174 175 DE E1INEC deutsche Übersetzung dıe be. Disappeared 2a0 (vgl Anm 158
sondere Poesie und raft dieses Liedes nıcht ANSCINCSSCH W1- $ Eb
dergeben kann, haben WILE UNMNSECTEN Lesern zunächst Aus dem Engl und 5Span übers VO Dr Ansgar AhlbrechtUrtext dargeboten. Die nebenstehende bewulßt auf den Ver-
such Nachdichtung verzichtende Übersetzung ll AR Y:- WLEN
11UT GG bescheidene Verständnishilte SCa

Eıne vollständige hıstorische Analyse lıegt nıcht der Katholische femıinıiıstische Theologin; Mitbegründerın und
Absıcht dieses Aufsatzes, ber CIM umfiassender Überblick Mitglied des Leıtungsteams der Women Allıance tor Theo
ber die Sıtuation 1ST. tinden be]l Jo Fisher, Mothers of the logy, Ethıcs and Rıtual Sılver Spring, Mary-
Disappeared (Boston VOT allem J Sal and USA Mıtvorsitzende der «Women and Religion Sec-

Miıgnone, Vorwort MaryJorie Ag0s1n, wıth L101N>» der Ameriıcan Academy of Relıgion und des Herausge-
photographs by Alıcıa d’Amıico and Alıcıa Sangunett1 berkreises VO  - ournal of Femi1inıst Studies Religion;
(New 'ork 992) Women Church Movement 9 Veröffentlichungen VOTr

em autf dem Gebiet der temıinıstischen Ethik AnschriftVgl welter ben (Kasten) das spanısche Lied MITL Über-
SETZUNG. Women Allıance tor Theology, FEthics and Rıtual (WA-

Vel Tımerman, Prisoner wıthout Name, Cell TER) 8035 Street Sılver Spring, Maryland
wiıithout Number (Pıttsburgh Da USA

dieses (senres detaillierter beschrieben werden
Rıchard Fragomen1 Schliefßlich sollen CIN1ISC Schlüsse SCZOBCII WCCI-

den ber Erkenntnisse, die dieses musıkalısche
Die dissonanten Klänge Genre christlichen Feıiern bletet

der Hoffnung Das musıikalısche Gedenken der Toten
Musık Phänomenen des Das Repertoire euroamerıkaniıscher MusıkMassensterbens und christlich schliefist CI sroße Sammlung elegischer Kom:-lıturgisches Gedenken pPOS1ITU1ONEN die der loten gedenken CIM Inner-

halb dieser Sammlung wırd häufig der Unter-
schied zwıschen lıturgischer un sakraler Musık
gemacht Di1e lıturgische Musık dieses Genres,
beginnend MT der schlichten Gesangsfassung
der römiıschen Requiem-Messe bis Komposi-
LLONEN VO  z Dutay, Ockegham un: Palestrina

LLUT CIN1IZC WECN1LSC NENNEN sollte 1
Rahmen der römischen Totenliturgie gENUTZL

In diesem Beıtrag wırd der Frage nachgegangen werden, sowohlZZeitpunkt des Begräbnisses
ob die euroamerıkanısche Musık des Jahr als auch be1 der üblicherweise gefelerten
hunderts, dıe komponiert wurde, der Opfter PIO defunetis.
VO Massensterben gedenken Christen, dıe akrale der rel1g1Ööse Musık dagegen, obwohl
sıch lıturgischen Versammlungen der Passıon ihre Inspıratiıon un: häufig auch ihre lexte VO  s

Christı UNCIN, G1E bedeutsame FErkenntnis der lıturgıischen Musık des Totengedenkens
bietet 7u diesem 7Zweck soll ZWEPSE die Ge: STAMMEN, wurde ERSTIET Lınıe komponıiert

der Verstorbenen Konzertsaal der derschichte der Musık Massensterben dargestellt
werden Dann soll GLA spezıtısche Komposıtion Kırche gedenken wobe]l eın begleitendes
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